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Merkblatt Altpapier- und Kartonsammlung 
 

 
 
In zu viele Kehrichtsäcke schleicht es sich hinein - das Altpapier. Papier und Karton sind aber kein 
Abfall, sondern wertvolle Rohstoffe, Recycling von Papier und Karton schont unsere Rohstoff- und 
Energieressourcen. 
 
Entsorgen Sie das Altpapier richtig! Indem Sie Papier und Karton separat sammeln, schliessen Sie 
den Ökokreislauf und entlasten die Kehrichtverbrennungsanlage. Ihre Mitarbeit lohnt sich aber 
nicht nur ökologisch: Sie entlasten so auch Ihr Portemonnaie, denn das Altpapier stiehlt Ihnen viel 
Platz in Ihrem Kehrichtsack. 
 
 
1. Wie ist das Altpapier für die Sammlung bereitzustellen? 

 Papier und Karton separat bündeln und offen bereitstellen (nicht in Tragtaschen und 
Schachteln) 

 Schachteln zerlegen und mit anderem Karton extra bündeln 
 Bündel fest verschnürt bereitstellen (Klebstreifen sind nicht zulässig) 
 Papier und Karton müssen unverschmutzt und frei von Fremdstoffen sein 
 Papier und Karton werden am gleichen Platz abgeholt wie der Kehricht 

 
 
2. Papiersammlungen und Abgabestellen 

 Sammlungen durch die Schulen (Daten siehe Abfall-Info "Sonderabfuhren" und Inserate im 
Appenzeller Volksfreund) 

 permanente Abgabestellen bei den einzelnen Primarschulhäusern 
 öffentliche Abgabestelle für Papier und Karton im Bauamtschopf, hinter Mesmerhaus (Öff-

nungszeiten: Dienstag und Freitag 1530 Uhr bis 1700 Uhr) 
 
 
3. Welches Altpapier eignet sich zur Wiederverwertung und soll daher gesammelt 

werden? 
Papier: Briefpapier, Bücher ohne Rücken, Computerpapier, Couverts ohne Kunststofffens-

ter, Drucksachen, Fax-Papier, Prospekte ohne Kunststoffhülle, Papierstreifen von 
Aktenvernichtern, Papiersäcke, Telefonbücher, Zeitschriften, Zeitungen 

Karton: Früchte- und Gemüsekarton, unbeschichtete Kartons, Schachteln aus Karton und 
Wellpappe (unbeschichtet), Eierkartons 

 
 
4. Welche Arten der Bereitstellung sind nicht zulässig? 

In Tragtaschen und Schachteln, in Säcken, ungebündeltes Papier, gepresste Papierballen, 
unzerlegte, nicht gebündelte Schachteln. 
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5. Welche papierähnlichen oder papierenthaltenen Abfälle gehören nicht zum Alt-

papier? 
Biscuitverpackungen, Blumenpapier, Butterpapier, Couverts mit Kunststofffenster, Einwickel-
papier (für Käse, Fleisch, etc.), Etiketten inklusiv Trägerpapier, Filterpapier (Kaffee, Tee, etc.), 
Flüssigkeitsverpackungen (Tetra-Pack), Fototaschen (metallisiert), Geschenkpapier, Haushalt-
rollenpapier, Joghurtbecher, Kaffeebeutel, Kakaobeutel, Kohlepapier, Papier und Karton mit 
Kunststoffbeschichtung, Papier und Karton mit Paraffinbeschichtung, Papier und Karton mit 
Teerbeschichtung, Papierservietten, Papiertaschentücher, Papiertischtücher, Pergamentpa-
pier und pergamentähnliche Papiere, Pralinenschachteln, Selbstklebepapiere, Suppenbeutel, 
Schokoladenverpackungen, Tiefkühlpackungen, nassfeste Tragtaschen, Verbundpapiere (z.B. 
alubeschichtete Papiere), Zigarettenschachteln. 

 
 
6. Tipps für die Sammlung 

In eine leere Schachtel kreuzweise zwei Schnüre legen, Papier einfüllen, vor dem Sammel-
termin Schnüre knoten und Papierstapel aus der Schachtel nehmen. 

 
 
7. Vermindern 

 Vermeidung von Verpackungsmaterial, vor allem beim Einkauf. 
 Vermeidung von unerwünschten, unadressierten Prospekten und Werbematerialien durch 

"Stopp"- und "Retour"-Kleber auf dem Briefkasten. 
 Nachfüllprodukte kaufen. 

 
 
8. Information und Auskunft 

Haben Sie noch Fragen? Das Amt für Umweltschutz, Gaiserstrasse 8, 9050 Appenzell (Tele-
fon 071 - 788 93 41) steht Ihnen für Auskünfte während den Bürozeiten gerne zur Verfügung. 

 
 
 
 
 

 
 
 
 


